
IN OBERÖSTERREICH
DAHEIM

VOLLE KRAFT VORAUS FÜR OBERÖSTERREICH.
Landeshauptmann Thomas Stelzer hat ein klares Ziel: Er will Oberösterreich zum 
Land der Möglichkeiten machen. Mit „Chancen statt Schulden“ hat er einen neuen 
Kurs gesetzt. Oberösterreich investiert dort, wo heute die Zukunft entschieden 
wird: Standort, schnelles Internet in den Regionen, Bildung, Soziales und 
Gesundheit. Starke Partner sind dabei die OÖ. Gemeinden. Mehr dazu auf Seite 3

Viele Gründe für „Erntedank” in 
der ÖVP-Fraktion nach drei Jahren 
erfolgreicher Gemeindearbeit
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Zugestellt durch Österreichische Post.



LIEBE VÖCKLAMARKTERINNEN! 
LIEBE VÖCKLAMARKTER!

Genau vor 3 Jahren wurde der Gemeinderat für die Legis-
laturperiode 2015 – 2021 angelobt. 

Zeit, eine Zwischenbilanz zu ziehen. In den nachfolgen-
den Beiträgen sind die wichtigsten Projekte aufgelistet. 
Mit Dankbarkeit dürfen wir auf die vielen gelungenen Vor-
haben zurückschauen. Selbstverständlich hoffen wir, die 
folgenden 3 Jahre weiterhin mit viel Erfolg abzuschließen. 
Im Sinne der Anerkennung ging´s für die ÖVP-Fraktion am 
Erntedank-Sonntag zum gemeinsamen „Bratl-Essen“. 

Josef Six
Bürgermeister

Bürgermeister
Josef Six

E-Mail: 
bgm.six@voecklamarkt.ooe.gv.at
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FÜR UNSEREN BEZIRK VÖCKLABRUCK: 
VIEL ERREICHT UND NOCH VIEL VOR
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STARK FÜR DEN BEZIRK VÖCKLABRUCK

LAbg. Elisabeth Kölblinger, Bezirkspartei-
obfrau LAbg. Michaela Langer-Weninger 
und Abg.z.NR Angelika Winzig setzen sich 
für den Bezirk Vöcklabruck ein.

Gesundheit
Zusätzliches MR-Gerät und 
Dialyseplätze im Salzkam-
mergutklinikum Vöcklabruck

Arbeit und Wirtschaft
Bezirk ist Spitzenreiter bei 
Neugründungen
10x mehr offene Lehrstellen 
als Lehrstellensuchende

Familie
10 Millionen Euro für Investi-
tionen in die Kinderbetreuung
Ausweitung der Tageseltern-
ausbildung

Infrastruktur
Ausbau B151
Park&Ride verbessern
Flächendeckender Breitband-
ausbau 

Betreuung
Unterstützung in Pflege und
mobiler Betreuung vorantreiben
mehr Pflegeplätze für Men-
schen mit Beeinträchtigungen

Wirtschaft
Arbeitsplätze schaffen und 
Fachkräfte im Bezirk gewinnen
Gemeindeübergreifende Pro-
jekte und Betriebsbaugebiete
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Landeshauptmann Thomas Stelzer 
spricht im Interview über seine Zie-
le für OÖ, über Heimat und die Rolle 
der Gemeinden.

Wenn Sie an den 6. April 2017, an 
den Tag Ihrer Angelobung denken, 
was sind Ihre Gedanken?
Für mein Leben war das ein ein-
schneidender Tag, an dem ich ge-
spürt habe, wie verantwortungsvoll 
diese Aufgabe ist. Sie treibt mich je-
den Tag an und ich widme mich ihr 
mit Respekt und mit ganzer Kraft. 

Wie ist Ihre bisherige Bilanz als 
Landeshauptmann?
Wir haben geschafft, was notwen-
dig war. Sei es der neue Kurs in der 
Finanzpolitik, wo wir Chancen statt 
Schulden schaffen, der Breitband-
ausbau, die Verwaltungsreform oder 
die mehr als 400 neuen Wohnplätze 
für Menschen mit Beeinträchtigung, 
die jetzt umgesetzt werden. Das war 
mir besonders wichtig, denn in einem 
Land der Möglichkeiten muss es aus-
reichend Chancen für Menschen mit 
Beeinträchtigung geben. 

Wie entwickelt sich Oberösterreich 
wirtschaftlich?
Die Wirtschaft wächst – in Oberös-
terreich noch stärker als in anderen 

Bundesländern. Mein Hauptziel ist, 
neue Jobs zu schaffen, damit alle 
Menschen in Oberösterreich von die-
sem	 Wirtschaftsaufschwung	 profi	-
tieren. Ich will eine Partnerschaft mit 
den Leistungsbereiten – Arbeitneh-
mern und Unternehmern. Anderer-
seits aber eine gerechte Hilfe für jene, 
die nicht leisten können und unsere 
Hilfe brauchen.

Sie haben gesagt, dass Sie aus 
Oberösterreich ein Land der Mög-
lichkeiten machen wollen.
Das stimmt. Wer etwas unternehmen 
will, soll in Oberösterreich den besten 
Platz haben. Wer etwas leisten will, 

hier die besten Chancen. Wer etwas 
lernen will, hier die besten Angebote.  
In meiner Antrittsrede als Landes-
hauptmann habe ich gesagt: Willst 
du weiterkommen, musst du nach 
Oberösterreich kommen. Heute se-
hen wir bereits, wie richtig wir damit 
liegen.

Unsere Gesellschaft befi ndet sich 
im Wandel. Was bedeutet für Sie 
eigentlich Heimat?
Für mich ist Heimat Gefühl und gibt 
mir Halt. Heimat braucht eine kla-
re Haltung. Daher bekenne ich mich 
auch zur christlichen Prägung Ober-
österreichs. 

Thema Gemeindepolitik. Hier wol-
len Sie die besten Köpfe in Oberös-
terreich suchen. Warum?
Man muss sich nur anschauen, wie 
wichtig aktive Ortsparteien, das Amt 
des Bürgermeisters  und ehrenamt-
liche Funktionäre für eine Gemeinde 
sind. Die bringen Ideen ein und ent-
wickeln den Ort weiter. Im Grunde 
weiß ein jeder, wie wichtig unsere 
Gemeinden für die oberösterreichi-
sche Identität sind. Deshalb schau-
en wir auch, dass wir bewusst noch 
mehr Möglichkeiten in die Regionen 
bringen.
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„WILLST DU WEITERKOMMEN, MUSST 
DU NACH OBERÖSTERREICH KOMMEN“

„ICH WILL EINE GERECHTE
HILFE FÜR DIE, DIE UNSERE

HILFE BRAUCHEN.“

„HEIMAT BRAUCHT
EINE KLARE HALTUNG.“
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„MEIN ZIEL IST, NEUE JOBS
 ZU SCHAFFEN.“



Grundkäufe 

Soziales
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Die wichtigsten dieser Ankäufe waren:

•	 Schroppgasse	 Nummer	 3	 -	 	 Mit	 dem	 Ankauf	 dieses	
Hauses ist die seit vielen Jahren vakante Zufahrt für LKW´s  
und Einsatzfahrzeuge in den Hinterweg möglich. Auf dem 
übrigen Areal ist eine hochwertige Eigentumswohnanlage 
mit möglicherweise interessanten Zusatzfunktionen wie 
z. B. gemeinsamer Saunaanlage und Teeküche im Garten, 
Gästezimmer, Werkstatt etc. Geplant wird die Wohn- 
anlage vom Vöcklamarkter Büro MUTWEG-Architekten.

Im Interesse einer sinnvollen Strukturentwicklung ist 
die Sicherung entwicklungsfähiger Immobilien eine 
wesentliche Aufgabe der Gemeindearbeit. In den 
vergangenen 3 Jahren wurden durch die Gemeinde 
mehrere solcher Immobilien angekauft. 

•	 Kurzzeitpflege	und	Demenzbetreuung

Pflegebedürftige	Angehörige	zu	betreuen	 ist	eine	wert-
volle Aufgabe, zugleich aber eine der größten Herausfor-
derungen	 in	unserer	Gesellschaft.	Um	pflegende	Ange-
hörige zu entlasten, haben wir im Jahr 2016 begonnen, 
Kurzzeitpflegeplätze	 in	 unserem	 Alten-	 und	 Pflegezen-
trum (APZ) anzubieten. Mittlerweile hat sich das kom-
petente Angebot des APZ-Teams über die Gemeinde-
grenzen hinweg herumgesprochen. Dementsprechend 
werden unsere Kurzzeitplätze genutzt. Der nächste 
Schritt ist die Tagesbetreuung, derzeit werden im Rah-
men der Demenzbetreuung in unserem APZ die ersten 
Schritte gesetzt.•	 Vorplatz	Black-Crevice	Stadion.	Mit	der	Einverleibung	 

dieser Fläche wurden zukünftige Manipulations- u. Park-
flächen	im	Bereich	unseres	Sportplatzes	sichergestellt.

•	 Ankauf	der	Liegenschaften	Alte	Apotheke,	Dr.	Stüger,	
Helga Gruber. Mit dem Erwerb dieser Immobilien wurde 
der Grundstein eines zukünftigen Gemeindezentrums 
gelegt. Zudem wird die Verkehrssituation in diesem 
Bereich wesentlich verbessert.

Darüber hinaus wurden mehrere kleine Flächen, in 
erster Linie zur Verbesserung der Verkehrsinfrastruktur 
erworben.

RÜCKBLICK
2015 – 2018
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Der Focus unserer Siedlungsentwicklung liegt 
primär im verdichteten Wohnungsbau im Zentrum. 
Von Bedeutung ist für uns, Eigentumswohnungen, 
Mietkauf-, Mietwohnungen sowie Eigenheime 
anzubieten. 

Damit ist der Weg für eine positive Bevölkerungsent-
wicklung in den kommenden Jahren gewährleistet.

Soziales

Wohnbau Infrastruktur

•	 Sandkistenaktion

Regelmäßig zu Beginn der Sandkistenzeit fahren die 
ÖVP-Gemeinderäte mit mehreren Traktorgespannen 
Spielsand zu unseren Sandkistenakteuren. Diese haben 
mit dem frischen Sand jedes Mal ganz viel Freude.

Mit den Wohnanlagen 
•	 der	 GSG-Lenzing	 in	 der	 Dr.	 Scheiber	 Straße	 
 (44 Wohnungen),
•	 der	 Wohnbau	 Hausruckviertel	 in	 der	 Schroppgasse	 
 (15 Wohnungen), 
•	 5	 Wohnhäusern	 der	 Fa.	 Erler	 Wohnbau	 in	 der	 
 Fornacherstraße und der 
•	 Wohnanlage	 in	 Exlwöhr	mit	 19	Wohnungen	wurden	 
 gesamt 83 Wohneinheiten im verdichteten Wohnbau  
 geschaffen. 

Zusätzlich haben wir Siedlungsgebiete für Eigenheime in 
Thalberg, Walchen, Haid, und Hainberg erweitert. 

Ein Beispiel für die Wohn-
bauaktivitäten die Fotos der 
Wohnanlage GSG in der 
Dr.-Scheiber-Straße und 
der Siedlung Thalberg.

•	 Eisenbahnkreuzung	Redl-Zipf

Das zweifelsfrei wichtigste Bauvorhaben war die 
Auflösung	 des	 beschrankten	 Bahnüberganges	 in	 Redl.	
Mit der neuen Überführung wurde auch die Unterführung 
für Fußgänger und Radfahrer beim Bahnhof Redl-
Zipf mitgebaut. Für die vorbildliche Abwicklung dieses 
Großprojekts durch die Marktgemeinde Vöcklamarkt 
zollten die ÖBB, das Land OÖ. und der Baukonzern Porr 
größte Anerkennung.
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•	 Geh-	u.	Radwege	Vöcklamarkt–Hainberg

Mit dem Ausbau des Geh- und Radweges entlang der 
Fornacherstraße und der Entfernung des „Nadelöhrs“ in 
Mörasing ist Fornach per Rad gefahrlos erreichbar.

DAHEIM IN OBERÖSTERREICH



6

Infrastruktur

•	 Reichenthalheim-Unteralberting	

Nach langwierigen und zähen Verhandlungen wurde die 
Wiederherstellung der Verbindung Reichenthalheim-Un-
teralberting durch die Naturschutzbehörde genehmigt. 
Damit ist dieses einzigartige Naturjuwel wieder gefahrlos 
erreichbar.

•	 Straßenbeleuchtung	

In den vergangenen 3 Jahren wurde der Großteil der Stra-
ßenbeleuchtung auf energiesparende LED-Leuchten um-
gestellt. Zudem wurde die gesamte Leitungs- und Ver-
teiler-Infrastruktur erneuert. Nach Fertigstellung in den 
kommenden Monaten wird dies eine Energieeinsparung 
von mindestens 75% ergeben.

•	 PV-Anlagen	auf	Schulen,	Kindergarten	und	
	 Alten-	u.	Pflegezentrum

Photovoltaikanlagen auf unseren Bildungseinrichtungen 
und	im	Alten-	und	Pflegezentrum	liefern	nicht	nur	saubere	
Energie, diese sollen auch das Bewusstsein unserer 
Jugend für diese Thematik schärfen.

Kindergarten/Schulen
Neues Dach und Einrichtung im Kindergarten

Im Jahr 2015 wurde mit der Neugestaltung der 
Gruppenräume im Pfarrcaritas-Kindergarten ein kräftiger 
Akzent gesetzt. Mit der Renovierung des Daches und der 
Installation einer PV-Anlage wurde die Sanierung des 
Gebäudes heuer abgeschlossen.

Smart-Boards und Dachsanierung NMS

Auch unserer Neuen Mittelschule wurde in den 
vergangenen Jahren ein neues Dach verpasst. 

Im Jahr 2016 wurden in den Klassenräumen sogenannte 
White-Boards installiert. Dies sind multifunktionale, EDV-
unterstützte Schultafeln, die den Unterricht mit neuen 
und modernen Medien unterstützen.

•	 Querung	Pfaffingerstraße	samt	Gehweg

Mit	dem	Geh-u.	Radweg	vom	Zentrum	zur	Pfaffingerstraße	
und der Querungshilfe wurde eine sichere Verbindung zu 
den Wohnanlagen östlich des Marktbereiches geschaffen.

DAHEIM IN OBERÖSTERREICH
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Kindergarten/Schulen Sicherung von 
Arbeitsplätzen	

•	 Schulische	Nachmittagsbetreuung	und	
 Errichtung eines „Funcourts“

Mit Beginn des Schuljahres 2017/18 wurde an der NMS  
die „Schulische Nachmittagsbetreuung“ eingeführt. Vor 
allem Kinder berufstätiger Eltern haben die Möglichkeit 
- unter pädagogischer Aufsicht - Hausaufgaben zu 
erledigen. Den „Bewegungsdrang“ können die Kinder auf 
unseren Sportstätten ausleben. Mit dem neuen „Funcourt“ 
steht eine zusätzliche Freizeitanlage zur Verfügung.
Noch in diesem Herbst wurden die Arbeiten für diesen 
vielseitig verwendbaren Ballsportplatz abgeschlossen. 
Die von Land OÖ. und dem Finanzministerium stark 
geförderte Anlage dient in erster Linie zur Unterstützung 
der „Schulischen Nachmittagsbetreuung“ an der NMS 
und der Union für die Nachwuchsbetreuung. Ansonsten 
ist der Platz für alle Ballsportliebhaber zugänglich.

Die Vöcklamarkter Unternehmen stellen nicht nur 
wertvolle Arbeitsplätze zur Verfügung, sie leisten mit 
ihrem Steueraufkommen auch einen wesentlichen Beitrag 
in unser Gemeinwesen.

Wir unterstützen, gemeinsam mit den Vertretern des 
Wirtschaftsbundes, die Entwicklung aller Vöcklamarkter 
Unternehmen in eine gute wirtschaftliche Zukunft.

Beispiele für die wirtschaftlichen Aktivitäten der Neubau 
DOMICO und VM-Holz.

•	 Ferner	 wurde	 der	 Zwischentrakt	 Neue	 Mittelschule/
Mehrzwecksporthalle um einen Zubau erweitert. Dieser 
dient der Lagerung verschiedenster Sportgerätschaften.

Solide Finanzgebarung der Marktgemeinde – 
es	wurde	und	wird	viel	getan	und	investiert:

Die	Verbesserung	der	finanziellen	Situation	hat	vor	allem	zwei	Gründe:	
Zum einen wurden Budgetplanungen so konsequent als möglich eingehalten und 
zum anderen hatten wir in diesem Bereich kräftigen Rückenwind durch die gute 
Wirtschaftslage der Vöcklamarkter Betriebe.
Natürlich war das gesamte staatliche Steueraufkommen ebenso wichtig.
Die Marktgemeinde ist damit für zukünftige Aufgaben wieder gut gerüstet.
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UNTERSTÜTZEN SIE UNS JETZT!

„Heimat braucht eine klare Haltung und einen starken Zusammenhalt“, sagt LH Stelzer. Oberösterreich ist ein 
weltoffenes Land, aber wer hier leben möchte, muss unsere Werte, Sitten und Gebräuche respektieren. Das wurde 
auch im neuen Integrationsleitbild, das von allen vier Parteien gemeinsam beschlossen wurde, festgeschrieben.
 
„Das neue Leitbild ist ein Kompass für ein erfolgreiches 
Zusammenleben in Oberösterreich“, erklärt LH Stelzer. 
Dieser Kompass beinhaltet etwa das Erlernen unserer 
Landessprache, das aktive Hinarbeiten auf Selbsterhal-

tung, das Annehmen grundlegender Überzeugungen, wie 
der Rechtsstaatlichkeit, Achtung der Verfassung, Gleich-
berechtigung von Mann und Frau oder der Respekt ge-
genüber Amtspersonen, wie Polizisten und Lehrern. 
„Ich will ein gutes Miteinander in Oberösterreich, kein Ne-
beneinander und schon gar kein Gegeneinander. Das 
muss auch das Ziel aller sein, die in Oberösterreich le-
ben	 und	 die	 hier	 eine	 neue	 Heimat	 fi	nden	 möchten“,	
betont Stelzer.

Wir sind gerne für Sie da:

WERDENSIE JETZTMITGLIED!

„ICH WILL EIN GUTES 
MITEINANDER 

IN OBERÖSTERREICH.“
Landeshauptmann Thomas Stelzer

Gestalter, Vordenker, Organisationstalente, Strategen, 
Problemlöser und Kümmerer ... – für ein Land der Mög-
lichkeiten braucht es jede und jeden von uns. Menschen, die 
sich stark für unser Land und stark für unsere Gemein-
de machen. So konnten wir, als Team der OÖVP, bereits 
viel für unsere Gemeinde bewegen – und wir haben noch 
viele weitere Ideen und Visionen, die wir umsetzen wollen.
Unterstützen Sie uns dabei und werden Sie jetzt Mitglied!

UNTERSTÜTZEN SIE DAS TEAM DER
OÖVP VÖCKLAMARKT

DAHEIM
IN VÖCKLAMARKT

Vize-Bürgermeisterin
Marita Achleitner
E-Mail: marita.achleitner@aon.at

Bürgermeister
Josef Six
E-Mail: bgm.six@voecklamarkt.ooe.gv.at


